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QUALITÄTSCHECK 
Wie zugänglich sind evangelische Kitas und 
Horte für Kinder mit Behinderungen? 

Andrea Friedrich, Referentin für Qualität in Kita und Ganztag  

 

Qualität in Kita und Ganztag sichern und weiterentwickeln  

in herausfordernden Zeiten – Geht das? 

Evangelische Kitas und Horte sind gefordert, sich zu herausfordernden Rahmenbedingun-

gen, wie z.B. dem bundesweiten Fachkräftemangel und zuletzt der Corona-Pandemie, zu 

verhalten und sehen sich gleichzeitig mit fachlichen Anforderungen konfrontiert. 

Neben dem Einsatz für bessere Rahmenbedingungen – für die wir uns als Verband in ver-

schiedenen fachpolitischen Gremien auf Länderebene stark machen – möchten wir mit unse-

rem »Qualitätscheck« zu thematischen Schwerpunkten kurze Impulse für die Fachpraxis und 

Träger geben, die Qualität in Kita und Hort zu überdenken. In dieser Ausgabe geht es um die 

Zugänglichkeit für Kinder mit Behinderungen. 

 

Zugänglichkeit für Kinder mit Behinderung 

Auf Bundesebene sind mit dem Bundesteilhabegesetz (BTHG) und dem Kinder- und Ju-

gendstärkungsgesetz (KJHG) die Teilhabemöglichkeiten von Kindern mit Behinderungen 

noch einmal gestärkt worden. Alle Bundesländer sind aufgefordert, ihre bestehenden Rege-

lungen anzupassen.  

Tatsächlich sind wir von verbesserten Teilhabemöglichkeiten für Kinder mit Behinderungen 

noch weit entfernt: In verschiedenen Bundesländern mehren sich die Rückmeldungen, dass 

der Anteil der Kinder mit Behinderungen, die dauerhaft keinen Kitaplatz finden oder diesen 

aufgrund von Kündigungen wieder verlieren, steigend ist. Die Gründe für diese Entwicklung 

sind vielschichtig: Neben unzureichenden rechtlichen und finanziellen Regelungen, die den 

Regelzugang für Kinder mit Behinderung erschweren, fehlen länderübergreifend sowohl Kita-

plätze als auch die erforderlichen Fachkräfte für die Betreuung.  
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Was sagt das BETA-Gütesiegel dazu? 

Um das Profil der evangelischen Tageseinrichtungen für Kinder zu schärfen und einheitliche 

Qualitätsstandards zu beschreiben, entwickelte die Bundesvereinigung evangelischer Tages-

einrichtungen für Kinder e.V. (BETA) in Kooperation mit dem Diakonischen Institut für Quali-

tätsentwicklung 2006 ein Qualitätsmanagementsystem, das BETA-Gütesiegel. Das Bundes-

rahmenhandbuch zum BETA-Gütesiegel dient als Leitfaden zum Aufbau eines Qualitätsma-

nagementsystems in der Kita und unterstützt Schritt für Schritt bei der Qualitätsentwicklung 

und Profilbildung. Für den VETK sind die Qualitätskriterien des BETA-Gütesiegels leitend in 

der Frage, was eine gute evangelische Kindertageseinrichtung ausmacht. 

»In evangelischen Tageseinrichtungen für Kinder ist die Förderung des Zusammenle-

bens von Kindern aus unterschiedlichen Lebenssituationen selbstverständlich. (…) Es 

geht (.) um eine Pädagogik der Vielfalt, die ein erkennbares Merkmal eines gelebten 

christlichen Menschenbildes ist und sich an den Bedarfslagen aller Kinder orientiert. Es 

geht um die Realisierung von gemeinsamen Spielen und Lernen sowie um eine mög-

lichst umfassende Teilhabe aller Kinder am Alltag der Tageseinrichtung.«  

Beta-Gütesiegel, K 2.6, 2020 

 

Qualitätsziele (Auswahl) 

− Die Tageseinrichtung für Kinder setzt 

auf eine vorurteilsbewusste Bildung 

und Erziehung und nicht auf eine aus-

sondernde Pädagogik. 

− Sie ist ein Ort der Bildung und 

Förderung für alle Kinder, ihre 

Angebote orientieren sich an den 

unterschiedlichen Bedarfslagen der 

Kinder und ihrer Familien. 

− Die Kinder lernen miteinander und 

voneinander für ihr jetziges und 

zukünftiges Leben. 

− Das Gebäude und das Gelände der 

Tageseinrichtung für Kinder ist frei 

von Barrieren und behindertengerecht 

gestaltet. 

 

Qualitätskriterien 

✓ Die Tageseinrichtung für Kinder 

beschäftigt ausreichend Personal, 

das für die Arbeit mit Kindern aus 

unterschiedlichen Lebensbedingen 

fachspezifisch qualifiziert ist. 

✓ Die Bildungsangebote (…) sind auf 

die unterschiedlichen körperlichen, 

emotionalen, sozialen und geisti-

gen Möglichkeiten aller Mädchen 

und Jungen zugeschnitten. 

✓ Ausstattung und Interaktionsmög-

lichkeiten bieten allen Kindern 

bestmögliche Bildungsvorausset-

zungen. 

✓ Die Tageseinrichtung arbeitet dies-

bezüglich eng mit den Eltern zu-

sammen, die sie regelmäßig berät 

und unterstützt.
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Auf welche Aspekte können Sie in Kita und Hort konkret achten? 

− Wie die eigene Haltung und Werte und die des Teams zu bestimmten Verhaltenswei-

sen oder Beeinträchtigungen sind 

− Inwiefern die personelle Ausstattung ausreichend und das Personal fachlich qualifi-

ziert ist 

− Welche Ressourcen für die regelmäßige Reflexion von Handlungsweisen zur Verfü-

gung stehen 

− Wie zugänglich die Angebote in der Gruppe/in der Einrichtung für Kinder mit Behinde-

rungen sind 

− Wie inklusive Spiel- und Lernsituationen (in offenen Konzepten/in der Gruppe) gestal-

tet werden 

− Welche Ziele und Arbeitsweisen in der pädagogischen Konzeption zur Inklusion von 

Kindern mit Behinderung beschrieben sind 

− Wie die pädagogischen Fachkräfte mit Eltern sprechen, sie beraten und unterstützen 

− Wie zugänglich (barrierefrei) die Einrichtung für Kinder und Erwachsene mit Behinde-

rungen ist 

− Mit welchen Professionen die Einrichtung hinsichtlich der Bedarfe von Kindern / Fami-

lien im Sozialraum kooperiert 

Wo sehen Sie Möglichkeiten, den Zugang für Kinder mit 

Behinderungen in Ihrer Kita/Ihrem Hort zu verbessern?

Zum Nachdenken… 

− Gibt es Kinder, die Sie nicht so 

gerne in Ihrer Einrichtung, in Ihrer 

Gruppe bzw. in Ihrer Nähe hätten? 

Warum und welche Erfahrungen 

spielen dabei eine Rolle? 

− Hatten Sie einmal ein Kind in der 

Gruppe, bei dem Sie dachten: »Jetzt 

kann ich gar nicht mehr so arbeiten, 

wie ich möchte, sondern muss die 

Gruppenaktivitäten für dieses Kind 

umgestalten…«? Wie ging es Ihnen 

damit? 

In: Richter 2017 

…und Weiterlesen 

Richter, Kathrin: Selbstreflexion und Inklu-

sion am Beispiel von Kindern mit Behinde-

rungen. Kita-Fachtexte, 2017. 

Bundesvereinigung Evangelischer Tages-

einrichtungen für Kinder e.V. (Hg.): Bun-

desrahmenhandbuch Diakonie-Siegel 

Kita/Evangelisches Gütesiegel BETA. 6. 

erw. Aufl. 2020. 

Heimlich, Ulrich: Kinder mit Behinderun-

gen – Anforderungen an eine inklusive 

Frühpädagogik. In: DJI e.V. (Hrsg.): Inklu-

sion: Kinder mit Behinderung, WiFF-Weg-

weiser Weiterbildung, 2013. 

https://82py5.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/f/NDGPTg_DWoSTfuSXTS8U_4ss3uSc6hXjNcnRHuS51VLg9N61EBaDcpMPFT0uU_iqpFWHTWL8ORpyOJZpkfBi2UDncEPZFhiiKcLJoP5H5gWfa8HYd921UpVwWWIh2_kRSPsEJDnyoULZYZvGDrV6cLl3l3f8pqv6Gt0g2GzFE7guPgd3cUW2sg-KViAx4bIj2ITl3_fXBKPKfB9QzLCVg0Iyt__RSHOkhdZmSSPZlOv1y0BipcqIeuFj22dW2L7QIb42yeKhnO4e7ZY3Wgp1YvvS9JujhE49G-GNdX69eFxoZ1TfFiSyib4VO0DaunWxWzwEhOIDN0tL9VMpow
https://82py5.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/f/ceadNoGWuDuubvE_JbTCnBRcKYrlYorX9sIiUX8VctVbXXtQIHATVyP_EIs-yVG222wusn9o0NMIORs63Bi3vTks0UIqZp07xGxqqCFMPIp7J32ZhR3a1eQ6aHghNedBP7lJQ3n5XUoFObNPovYgNc4Ay7p9Ru89OXxKuRL-Nnkib9FZW7wr8W7iVPoTmt3CuIih-WUx0WobRF8I6i7N38Fy8kGzQavFBdUACTMHPyQ7nr_x51eHfeGmUK8CrpZmIwrIjRUs2_E9epjuX8xDdZ-_oYbpovmQ5ouBMrDjj0v6QvT6lp0Sa6yJR47fsFz2Orwfps5zkL-OLppWLQ
https://82py5.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/f/ceadNoGWuDuubvE_JbTCnBRcKYrlYorX9sIiUX8VctVbXXtQIHATVyP_EIs-yVG222wusn9o0NMIORs63Bi3vTks0UIqZp07xGxqqCFMPIp7J32ZhR3a1eQ6aHghNedBP7lJQ3n5XUoFObNPovYgNc4Ay7p9Ru89OXxKuRL-Nnkib9FZW7wr8W7iVPoTmt3CuIih-WUx0WobRF8I6i7N38Fy8kGzQavFBdUACTMHPyQ7nr_x51eHfeGmUK8CrpZmIwrIjRUs2_E9epjuX8xDdZ-_oYbpovmQ5ouBMrDjj0v6QvT6lp0Sa6yJR47fsFz2Orwfps5zkL-OLppWLQ

